
Amt, Datum, Telefon

510 Amt für Jugend und Familie  - Jugendamt, 29.07.2015,
51-26 24

Drucksachen-Nr.

1794/2014-2020

Beschlussvorlage der Verwaltung

Grem ium Sitzung am Beratung

Jugendhilfeausschuss UA Jugendhilfe 02.09.2015 nicht öffentlich

Jugendhilfeausschuss 02.09.2015 öffentlich

Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes)

Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII;
NatURsinn e.V., Ehlentruper Weg 13, 33604 Bielefeld

Betroffene Produktgruppe

11 06 01  Förderung von Kindern/Prävention

Ausw irkungen auf Ziele, Kennzahlen

keine

Ausw irkungen auf Ergebnisplan, Finanzplan

keine

Ggf. Frühere Behandlung des Beratungsgegenstandes (Grem ium , Datum , TOP, Drucksachen-Nr.)

Beschlussvorschlag:

Der Unterausschuss “Jugendhilfe“ empfiehlt dem Jugendhilfeausschuss zu beschließen /
Der Jugendhilfeausschuss beschließt:

„NatURsinn e.V. wird antragsgemäß als Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII (KJHG)
anerkannt.

Die Anerkennung bezieht sich auf: 

 Angebote der Jugendarbeit nach § 11 SGB VIII

 Angebote der Jugendsozialarbeit nach § 13 SGB VIII

 Angebote zur Förderung der Erziehung in der Familie nach § 16 SGB VIII

innerhalb des Stadtgebietes von Bielefeld.
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Begründung:

Kriterien der   Als Träger der freien Jugendhilfe können juristische Personen und
Anerkennung:  Personenvereinigungen anerkannt werden, wenn sie:

1. auf dem Gebiet der Jugendhilfe tätig sind,
2. gemeinnützige Ziele verfolgen,
3. aufgrund der fachlichen und personellen Voraussetzungen erwarten

lassen, dass sie einen nicht unwesentlichen Beitrag zur Erfüllung der
 Aufgaben der Jugendhilfe zu leisten im Stande sind und

4. die Gewähr für eine den Zielen des Grundgesetzes förderliche Arbeit
bieten.

Darstellung:  NatURsinn e.V.
Ehlentruper Weg 13
33604 Bielefeld
Tel.: 0521 – 3379555
Mail: info@natursinn-bielefeld.de

Der Verein wurde am 24.01.2006 gegründet und wird von dem zur Zeit
bestehenden Vorstand vertreten:

 Christiane Bandt, 26.05.67, Physiotherapeutin 
 Svenja Heck-Wartha, 23.12.1974, Erzieherin
 Maria Ebbesmeyer, 01.02.1961, Dipl. Sozialpädagogin
 Sandra Thyke, 14.04.1970 Sozial- u. Umweltpädagogin,
  Tiergestützte Pädagogin u. Therapeutin sowie Psychomotorikerin

Ziele und Aufgaben:  NatURsinn e.V. führt bewegte Naturerlebnisse für Kinder, Jugendliche und
Familien in Waldgebieten rund um Bielefeld an verschieden Orten im
Teutoburger Wald durch. Alle Aktionen finden draußen bei fast jedem Wetter
zu allen Jahreszeiten statt. Das Angebotsspektrum umfasst
naturerlebnispädagogische, umweltpädagogische und tiergestützte Aktionen
für Kinder und Jugendliche mit und ohne Behinderungen oder
Verhaltensauffälligkeiten. Bei allen Angeboten geht es auch um die
psychomotorische Förderung.

   In regelmäßigen Waldspielgruppen, Ferienkursen, Eintagesaktionen und bei
Waldgeburtstagen sowie bei OGS-Projekten eröffnet NatURsinn vorrangig
Kindern Naturräume bzw. –erfahrungen im städtischen Umfeld. Nicht nur
das Körpergefühl und die Motorik vieler Kinder sind heute schlecht
entwickelt, sondern darauf aufbauend auch das Vertrauen in die eigene
Handlungsfähigkeit, das Selbstbewusstsein und in die
Problemlösungskompetenz.

   NatURsinn hat sich daher die ganzheitliche Entwicklungsförderung der
Kinder, sowie die Bildung in den Bereichen Umweltbewusstsein und
Umweltschutz zum Ziel gesetzt. Dies wird dadurch umgesetzt, dass Kinder
in ihrer Entwicklung auf verschiedenen Ebenen - motorisch, geistig, sozial
und emotional - gefördert werden und ihnen der emotionale Zugang zur
Natur und darüber zu sich selbst ermöglicht wird.

   Des Weiteren bietet der Verein auch u.a. Fortbildungen für Lehrende und
Kita-Mitarbeiter /-innen sowie z.B. Kräuterwanderungen für Erwachsene und

mailto:info@natursinn-bielefeld.de
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Elternabende an. Dies stellt jedoch einen sehr kleinen Teilbereich der
Vereinsarbeit dar.

Zielgruppen:   - Kinder und Jugendliche als Einzelpersonen
 Kinder und Jugendliche mit Entwicklungsauffälligkeiten
 Kinder mit Migrationshintergrund
 (Pflege-) Familien
 Kindergruppen aus dem Elementar- und OGS-Bereich
 Multiplikatoren /-innen aus der pädagogischen Praxis
 Eltern

Fachlichkeit /   NatURsinn ist seit 2006 in Bielefeld aktiv.
Erfahrungen:  Das Team besteht aus einem Kern von Honorarkräften, die langjährig (ca. 8

Jahre) und kontinuierlich für den Verein arbeiten. Diese Mitarbeiter /-innen
sind in den Bereichen Sozialpädagogik, Psychomotorik,
Naturerlebnispädagogik, Umweltpädagogik, tiergestützter Pädagogik und
Therapie qualifiziert. Des Weiteren gehört zum Team der o.g. Vorstand mit
ehrenamtlich tätigen Mitarbeiterinnen. Darüber hinaus arbeiten freiberufliche
Dozenten /-innen sowie weitere Honorarkräfte aus dem pädagogischen,
biologischen und dem Sportbereich mit dem Verein zusammen. Interne
Teamfortbildungen für das pädagogische Arbeitsfeld, sowie die Teilnahme
der Mitarbeiter /-innen an Fortbildungen externer Anbieter und regelmäßige
Teamsitzungen tragen zur Qualitätssicherung der Arbeit bei.
Die methodischen Ansätze in der Naturerlebnispädagogik basieren auf dem
ganzheitlichen Erleben mit Kopf, Herz und Verstand. Der Mensch wird als
Einheit von Körper, Gefühl und Intellekt begriffen. Das Prinzip von
Lebendigkeit und Vergänglichkeit der Natur und des eigenen Da-Seins wird
hautnah erlebt. Ein weiteres pädagogisches Prinzip der Arbeit von
NatURsinn ist das Lernen in der Gruppe. Das Teilen von Erlebnissen mit
anderen Menschen dient der Bewusstseinsförderung, der
Wissensvermittlung und der Vermittlung von sozialen sowie
persönlichkeitsbildenden Fähigkeiten. Die immense Vielfalt an Formen,
Farben und Lebensweisen, welche die Natur bietet, ermöglicht die
Auseinandersetzung mit dem Thema Toleranz, Unterschiedlichkeit und
Vielfalt. Kinder lernen im Umgang mit der Natur Spiel und Ernst zu
unterscheiden. Der Ansatz der psychomotorischen Förderung, sowohl im
pädagogischen, als auch im therapeutischen Rahmen, zielt auf den Aufbau
eines positiven Selbstkonzepts und ermöglicht Inklusion.

Zusammenarbeit:  NatURsinn arbeitet kooperativ mit den Schulen, Kitas und anderen wie z.B.
dem Heilsamen Dialog, der Bielefelder Naturschule, der Evangelischen
Jugend sowie dem Familienentlastenden Dienst Gütersloh zusammen.

   Des Weiteren ist der Verein Mitglied in der beim Bielefelder Jugendring
ansässigen AG „natürlich vernetzt“.

Finanzierung:  Die Angebote finanzieren sich in erster Linie über Elternbeiträge. In jeder
Waldgruppe werden zwei „Sozialplätze“ für Geringverdienende
bereitgehalten. Einige Projekte werden durch Spenden von Einzelpersonen
oder Stiftungen realisiert. Außerdem wird für einige Kinder die Teilnahme an
den Angeboten über das Jugendamt finanziert. Um auch Mittel des Landes
(Kinder- und Jugendförderplan) sowie von anderen privaten
Förderorganisationen erhalten zu können begehrt der Verein die
Anerkennung als Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII.

Satzung / NatURsinn e.V. wurde am 24.01.2006 gegründet und am 17.03.2006 ins
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Vereinsregister Vereinsregister des Amtsgerichtes Bielefeld, Registerblatt 3849,
eingetragen. Grundlage der Eintragung ist die Satzung vom 24.01.2006. Die  Satzung
entspricht den rechtlichen Vorgaben und den üblichen  demokratischen Regularien.

   Der Verein setzt sich für
 die Bildung der Allgemeinheit, insbesondere von Kindern, auf dem Gebiet
des Umweltbewusstseins und –schutzes,
 die Erziehung der geistigen und körperlichen Bildung und Entwicklung
von –auch psychisch oder verhaltensauffälligen und körperlich oder
geistig behinderten– Kindern insbesondere in den vorgenannten
Bereichen und für den Umweltschutz ein.

Die Verwirklichung der Satzungszwecke erfolgt insbesondere durch das
Angebot von begleiteten Bewegungs- und Erfahrungsmöglichkeiten für
Kinder, Kindergruppen und Schulklassen in der freien Natur, nämlich in
Wald-, Wiesen- und Auengebieten, unter Berücksichtigung und
Einbeziehung der Grundlagen von Natur- und Umweltschutz sowie durch
das Angebot von Fortbildungsveranstaltungen. Die Angebote werden vor
dem Hintergrund insbesondere der Motopädagogik, der Sozial- und
Umweltpädagogik sowie der Grundlagen der Sensorischen Integration
entwickelt und durchgeführt.

Gemeinnützigkeit:  Der vorläufige Freistellungsbescheid des Finanzamtes Bielefeld-Innenstadt
vom 08.06.2015 liegt vor. Im Sinne steuerrechtlicher Vorgaben dient der
Verein gemeinnützigen Zielen der Jugendhilfe. Auch § 2 Nr. 3 und 4 der
Satzung stellt die Gemeinnützigkeit dar und regelt diese nach den
Maßgaben des § 75 Abs. 1 Nr. 2 SGB VIII und der sinngemäßen Anwendung
der §§ 51-68 AO.

Abschließende NatURsinn hat einen fachlich begründeten Antrag auf Anerkennung als
Bewertung:  Träger der freien Jugendhilfe nach § 75 SGB VIII gestellt. Der Verein leistet

 aufgrund der fachlichen und personellen Voraussetzungen einen nicht  
unwesentlichen Anteil an der Erfüllung der Aufgaben der Jugendhilfe, bietet 
aber auch Angebote außerhalb der Jugendhilfe, wie z.B. Fortbildung für  
Lehrende und Kräuterwanderungen für Erwachsene an. Diese Angebote  
sind von der Jugendhilfe buchhalterisch abgegrenzt. Auch der Schwerpunkt 
der Arbeit von NatURsinn liegt auf dem Gebiet der Jugendhilfe, welches  
sowohl aus der Satzung sowie aus der praktischen Arbeit ersichtlich ist.

   Unter Berücksichtigung der vorliegenden Unterlagen erfüllt der Verein die
Kriterien der Anerkennung. Demnach wird die Anerkennung von NatURsinn
e.V. als Träger der freien Jugendhilfe befürwortet.

Anlagen:   - Antrag auf Anerkennung als freier Träger vom 12.06.2015
   - Protokoll der Gründungsversammlung vom 24.01.2006
   - Beglaubigte Abschrift der Satzung vom 24.01.2006
   - Auszug aus dem Vereinsregister
   - Tätigkeitsbericht
   - Vorläufiger Freistellungsbescheid des Finanzamtes vom 08.06.2015

Beigeordneter
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I n g o  N ü r n b e r g e r


